


G e h    m i t    G o t t !
Wenn der Teufel uns verklagt, wenn Zweifel an unserer Seele nagt, 
wenn unser Leben fällt uns schwer, und es ist nur dunkel um uns her,
dann tritt Gott für uns ein.

Wenn du meinst, du bist ganz allein, und es könnte gar nicht sein,
dass Gott an dich persönlich gedacht, 
und dir freundlich hat zu gelacht,
dann tritt Gott für dich ein.

Was immer geschieht in der Welt, ob mit Hunger oder ohne Geld,
ob Menschen flüchten oder leiden –
oder wie immer aus dem Leben scheiden –
da tritt Christus für uns ein. 
Selig sind die Leidenden, Gott wird sie trösten!

Christus ist auferweckt. Er vertritt uns vor Gott.
Ich bin gewiss, dass kein Tod und keine Not 
uns je von ihm kann trennen.

Geben wir dieser Gewissheit, wie Paulus sie in den letzten Versen von Römer acht
beschreibt, die Chance, bei uns zu wachsen und zu reifen. Das geht nicht ohne
Bibel und Gemeinde!
Die Passions- und Fastenzeit ist eine gute Gelegenheit, sich zu besinnen und sein
Leben neu zu gestalten und auszurichten. Schade, wenn sie ungenutzt verstreicht.

GJB
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Friedhofsangelegenheit: Ausheben einer Grabstätte 
 
Das Ausheben einer Grabstätte, die Beerdigung und dann die Nachbereitung der
Grabstätte ist „zeitlich“ aufwendig. Vielen Dank an Helmut Lambers und Gerhard
Schütten,  die diese Tätigkeit  schon Jahrzehnte ausüben. Eine Haushaltsprüfung
unsererseits ergab nun, dass die derzeitige  Pauschale nicht mehr ausreicht, um die
Kosten zu decken. 
Ab  sofort  erfolgt  eine  Anpassung  der  Pauschale  auf  250,--  €.  Wir  bitten  um
Verständnis.

Wann ist ein Gemeindebrief pünktlich in die Haushalte unserer 
Gemeindeglieder verteilt?

Mit großer Freude hören wir Stimmen aus unserer Gemeinde mit der Frage:  Wann
kommt denn der nächste Gemeindebrief?
Daraus  schließen  wir,  dass  unser  Gemeindebrief  sehnsüchtig  erwartet  wird.
Monatlich  aktuelle  Zusammenstellung  von  Berichten  aus  der  Gemeinde  sind
entsprechend vorzubereiten und dann in einem Layout zu gießen. Vielen Dank für
eure Beiträge an alle Gemeindeglieder. Danke für die Zusammenstellung und das
Drucken, insbesondere an Anja Trüün und Gesine Zwafelink.  
         
Welcher Termin der Zustellung eines Gemeindebriefes ist nun pünktlich?
Zunächst  ist  ein  Gemeindebrief  nur aktuell,  wenn er  in  der letzten Woche des
Monats  erstellt  wird.  Der  Tag  der  Zustellung  in  den  Haushalten  ist  nun
unterschiedlich und ist auch nicht zu ändern. Wir bitten um Verständnis. 
Alle Beiträge und Termine sind grundsätzlich interessant ab dem 1. jeden Monats.
Wir  im  Kirchenrat  haben  nun  die  Aufgabe  diese  Gemeindebriefe  zu  diesem
Termin  in  die  Haushalte  zu  geben.   Tipp:  auf  unserer  Homepage:
www.laar.reformiert.de steht  unser  Gemeindebrief  und  andere  wichtige
Informationen ebenfalls zeitig zur Verfügung. 

Geert-Jürgen Broekman
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Eröffnung Jugendkeller 

Der „Loarsche Keller“ unter dem Gemeindehaus in Laar ist am Sonntag 1.2.15
nach mehrmonatiger Renovierung seiner neuen Bestimmung übergeben worden. 

„Dieser  Keller  ist  für  euch“,
wendet  sich  Gerrit  Jan  Beuker,
Pastor  der  reformierten  und  der
altreformierten Gemeinde in Laar,
an die Jugendlichen im Alter von
12 bis 16 Jahren. „Ich hoffe, dass
er lange und gerne genutzt wird.“

Begrüßung durch Pastor Beuker

Vor 18 Jahren ist zum ersten Mal
ein Keller für die Jugendlichen der
drei Kirchengemeinden in Laar in
Gebrauch genommen worden, der

jedoch in den letzten Jahren den Ansprüchen der Jungen und Mädchen nicht mehr
gerecht wurden.

In zwei Workshops entwickelten nun in den letzten Monaten Sven Scheffels und
Lisa Bouwers vom Jugendzentrum Emlichheim in Zusammenarbeit mit den 

gesprayed durch: Fabian Ekelhoff



Jugendlichen und langjährigen Jugendleitern aus den drei Kirchengemeinden ein
Konzept zur Umgestaltung und Nutzung des Kellers. Die Jugendlichen machten
sich mit mehreren Gemeindegliedern an die Arbeit und verwirklichten ihre zuvor
entwickelten  Ideen.  Finanziell  unterstützt  wurde  das  Projekt  durch  die
Grafschafter Volksbank und das Paritätische Jugendwerk. So entstanden ein großer
Aufenthaltsraum  mit  Billardtisch,  Fußballkicker  und  Airhockeytisch.  In  zwei
angrenzenden Räumen können sich die Jugendlichen an der Playstation versuchen,
Filme schauen oder sich in großen und kleinen Gesprächsrunden zu verschiedenen
Themen austauschen. 

Sven  Scheffels  zeigte  sich  von  der
Zusammenarbeit begeistert: „Was hier
in  Laar  geschaffen  worden  ist,  hat
Vorreitercharakter für viele Regionen.“
Jugendarbeit müsse über 

Kirchengrenzen hinaus praktiziert wer-
den.  Und  Gerrit  Jan  Beuker  meinte:
„Es  ist  nicht  nur  ein  kirchlicher
Keller.“

Sven Scheffels und Lisa Bouwers

Der  „Loarsche  Keller“  –-  als
Namensgeber  wurde  Niklas  Brill
ausgezeichnet - stehe allen Laarer
Jugendlichen offen. 

In Zukunft ist der „Loarsche
Keller“ alle vierzehn Tage
sonntags geöffnet, jeweils von 18
bis 20.30 Uhr. 

auch Erwachsene testeten Airhockey    

Johann Vogel, Fotos: Anja Trüün
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„Alle sind willkommen, geliebt und angenommen“

…unter diesem Motto feierten wir am Sonntag, dem 15.02.2015 
    40 Jahre Kindergottesdienst.

Schon beim Betreten der Kirche, fiel eine große Schatzkiste direkt ins Auge. Und genau
darum  ging  es  im Gottesdienst:  Die  Kinder  sind  unser  größter
Schatz,  sie  sind wichtig und wertvoll, tragen Geheimnisse in
sich  und  wachsen  in die  Zukunft  hinein.  Ganz  so,   wie  schon
Martin  Luther  sagte: „Wer Kinder ansieht, hat Gott auf frischer Tat
ertappt.“

Nach  einem  kurzen Rückblick  auf  die  Entstehung  des
Kindergottesdienstes durch Steven Lambers, erläuterte Minna Kuipers den Ablauf des
sonntäglichen Kindergottesdienstes in unserer Gemeinde. 
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Minna Kuipers und Steven Lambers wurden  für 40 Jahre Mitarbeit im Kindergottesdienst
mit einer Urkunde und einem Präsent ausgezeichnet. 

Ein  kurzes  Anspiel  mit  den Kindern  zeigte  die  Kindersegnung und es  wurden einige
Lieder mit den Kindern und Gitarrenbegleitung  vorgetragen.  

Die Gottesdienstbesucher erhielten
von  den  Kindern  angemalte
Lesezeichen  als  Andenken  an
diesen gelungenen Gottesdienst. 

Nach  kurzer  Stärkung  im
Gemeindehaus ging es dann mit 36
Kindern  und  dem  MAK  zum
Tierpark  nach  Nordhorn.  Dort
wartete bereits 

ein  Mitarbeiter,  um  mit  uns  eine  Führung  durch  den  Tierpark  zu  machen.  Viel
Interessantes erfuhren wir über einige Tierarten und die Zeit verging wie im Flug. Nach
einem gemeinsamen Essen in der Caféteria hatten die Kinder noch Zeit,  sich auf dem
Spielplatz auszutoben. Ein schöner Tag ging somit zu Ende und wir  konnten  uns  um 17
Uhr zufrieden und müde wieder auf den Heimweg Richtung Laar machen.

Silke Hans
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 Unsere Gottesdienste

01.03.15 10.00 Uhr
10.00 Uhr
Kollekte:

Gottesdienst Pastorin i.E. S. van Anken, Nhs.
Kindergottesdienst
Schwangerenkonfliktberatung

06.03.15 15.00 Uhr Weltgebetstag in der kath. Kirche

08.03.15 10.00 Uhr

10.00 Uhr
Kollekte:

Gemeinsamer Jugendgottesdienst 
P. Dr. Beuker und Mittwochstreff in der altreformierten  
Kirche
Kindergottesdienst 
Mittwochstreff - Jugendarbeit

10.03.15
Dienstag

19.30 Uhr

Kollekte:

Ökum. Passionsgottesdienst Lektor EAK
In der altref. Kirche
Stiftung Kloster Frenswegen

15.03.15 10.00 Uhr
10.00 Uhr
Kollekte:

Gottesdienst Pastor Dr. Beuker
Kindergottesdienst
Kirchen helfen Kirchen
anschl. Kirchenkaffee

17.03.15
Dienstag

19.30 Uhr

Kollekte:

Ökum. Passionsgottesdienst Lekt. St. Lambers
in der ref. Kirche - der Singkreis wirkt mit
Elterninitiative „ich BIN ich -21“  
Selbsthilfe Down-Syndrom

22.03.15 10.00 Uhr
10.00 Uhr
Kollekte:

Gottesdienst Ältestenpred. G. Berens, Brandl.
Kindergottesdienst
Frauenkreis

24.03.15
Dienstag

19.30 Uhr

Kollekte:

Ökum. Passionsgottesdienst Lekt. Kath.Kirche
in der kath. Kirche 

29.03.15 10.00 Uhr 

10.00 Uhr
Kollekte:

Palmsonntag 
Konfirmationsgottesdienst
Pastor Dr. Beuker
Kindergottesdienst
Jugendarbeit in 
unserer Kirche
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 Unsere Termine

Gruppe/Titel Termine Uhrzeit

Posaunenchor Jeden Montag (zu den bekannten Zeiten)

Singkreis Dienstag, 3.+17.+31.3. 20.00 Uhr

Gitarrenkreis Jeden Donnerstag 17.00 Uhr

Projektchor Donnerstag 19.03.15 19.30 Uhr

Frauenkreis Freitag, 6.3. Weltgebetstag kath. 
Kirche
Donnerstag, 19.3. Kaffee beim kl. 
Café Hölscher

15.00 Uhr
14.30 Uhr

Frauentreff Montag, 9.3. P. Beuker
Freitag 6.3. Weltgebetstag kath. 
Kirche

20.00 Uhr
15.00 Uhr

Konfirmanden-
unterricht

Mittwochs
1.Gruppe  
2. Gruppe
3. Gruppe
4. Gruppe

15.30 Uhr
16.30 Uhr
17.30 Uhr
20.00 Uhr

Jungschar I Montag, 2.+ 16.3. 15.00 Uhr

Mittwochstreff  Mittwoch,  4.3.+
7.3. Vorbereitung Godi

17.00 Uhr
20.00 Uhr

Loarscher Keller Sonntag, 1.+15.+29.3. 18-20.30 U.

Kigo- MAK Dienstag,  10.+24.3. 20.30 Uhr

Kirchenrat Mittwoch,  11.3.(Konferprüfg.) 
Montag, 16.3.

20.00 Uhr

Altpapiercont. Mittwoch, 11.3. bei der altref. Kirche

Weltgebetstag am 6. März 2015

um 15.00 Uhr in der  kath. Kirche in Laar.
Thema dieses Jahr: Begreift ihr meine Liebe?
Liturgie von den Frauen von den Bahamas.
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Zu den Gottesdiensten

Die  drei  Passionsgottesdienste  finden  in  diesem  Jahr  an  drei  Dienstagen
nacheinander statt, jeweils um 19.30 Uhr, nacheinander in der altreformierten,
reformierten  und  katholischen  Gemeinde.  In  allen  drei  Gemeinden  gestalten
Lektoren  und  Kirchenratsmitglieder  diese  Gottesdienste.  Am  17.03.  wirkt  der
reformierte Singkreis mit. Angestrebt werden Gottesdienste, die eine dreiviertel
Stunde dauern. Dann können im Anschluss noch Gruppen und Chöre versammeln.

Die reformierte Gemeinde feiert normalerweise am Karfreitag kein Abendmahl,
nimmt  aber  jetzt  am altreformierten  Abendmahl  teil.  Beide  Gemeinden  feiern
Ostern traditionsgemäß das Mahl des Herrn, in diesem Jahr jede für sich.

Am 10. April 1945 wurde Pastor Erich Karl Stuntz im reformierten Pastorat von
polnischen Soldaten so schwer verwundet, dass er im Alter von 48 Jahren noch am
selben Tag verstorben ist. Im Gottesdienst am 12. April und danach wollen wir
uns an das Geschehene und allgemein an das Kriegsende erinnern lassen.

Geburtstage

01.03.32 Gert Diekmann 83 J.

02.03.37 Johanna Lucas 78 J.

07.03.21 Willem Hagedoorn 94 J.

07.03.26 Johanne Brinks 89 J.

17.03.39 Stevine Trüün 76 J.

22.03.28 Hermine Müller 87 J.

22.03.40 Hermine Eggengoor 75 J.

27.03.38 Erika Klingenberg 77 J.

Allen Jubilaren herzlichen Glückwunsch !
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Kollekten und Spenden

01.02.15 Diakoniestiftung Gemeinsam helfen 65,40 €

08.02.15 Hobbit 239,95 €

15.02.15 Kindergottesdienst 236,29 €

22.02.15
Hoffnung für Osteuropa
Grafschafter Religionspädagogik GAR

148,84 €

148,84 €

Spende Tonkassetten 5,00 €

Jubiläumsgeschenk an den Kigo 50,00 €

Kostenlose Benutzung von 2 Bullis 100,00 €

Spende Brot für die Welt 200,00 €

Koll. Mehrgenerationenhaus Senfkorn anl. 
Seniorennachmittag im kath. Gemeindehaus

162,00 €

Spende Posaunenchor 50,00 €

Dank 

Als Kassenwart des Ökumenischen Arbeitskreises für Asylsuchende möchte ich mich im
Namen  aller  Mitarbeiter  sehr  herzlich  bedanken  für  die  beiden  Spenden,  die  vor
Weihnachten  bei  uns  eingegangen  sind.
Das waren die Weihnachtsspende der reformierten Kirchengemeinde (200 Euro) und die
Spende,  die  auf  der  Senioren-Adventsfeier  der  altreformierten  Kirche  (147.70  Euro)
eingesammelt  worden  ist.
Wir haben uns sehr gefreut. Es ist schön, dass ihr die Menschen, denen es nicht so gut
geht, nicht vergessen habt. Wir können das Geld sehr gut verwenden für die vielfältigen
Aufgaben in der Arbeit mit den Asylsuchenden.

Herzliche Grüße
Ökumenischer Arbeitskreis für Asylsuchende

i. A. Gerold Meppelink
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Deutscher Evangelischer Kirchentag in Stuttgart 
vom 3. – 7. Juni 2015 
„damit wir klug werden“ ist die Losung, die viel-leicht im ersten Augenblick irri-
tiert  und  zum Nachdenken  An-lass  gibt:  Was  bedeutet  eigentlich  „klug“?  Wie

werden wir klug ? Ist „klug“
vernünftig?  Ist  „klug“
gebildet?  Was  ist  eigentlich
„kluges“ Handeln? 

Die  Bibelstelle  heißt  in  der
Lutherübersetzung:  „Lehre
uns  bedenken,  dass  wir
sterben müssen, auf dass wir
klug werden.“ Viele aus Laar
haben sich bereits angemeldet

und freuen sich auf Stuttgart. 

Eine  Anmeldung  ist  nur  noch  möglich  bis  zum  8.  März  2015  beim
Synodalverband Nordhorn!

Informationen dazu gibt es im Internet unter  www.kirchentag.de oder bei Silke
Hans und Jan Hurink.
Konfirmanden aus  den beiden Gemeinden hier  in  Laar  erhalten  zwanzig  Euro
Zuschuss von ihrer Kirchengemeinde,  die  direkt im Bus nach Stuttgart  verteilt
werden. 

Mittwochstreff

Der  Mittwochstreff  bereitet  am  04.03.  um  20.00  Uhr  und  am  07.03.2015
voraussichtlich  um  17.00  Uhr  im  altreformierten  Gemeindehaus  den
Jugendgottesdienst vom 8. März vor, den wir in der altreformierten Kirche feiern.
Herzliche Einladung für alle Jugendlichen und Junggebliebenen.
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Rumäniensammlung 

Montag und Dienstag 2. und 3. März 2015 findet jeweils von 19.00 Uhr bis 21.00
Uhr im altreformierten Gemeindehaus eine Sammlung gut  erhaltener  Kleidung
und Schuhen statt für Rumänien. Bitte nur saubere und gute Sachen abgeben.

Unterstützung für Flüchtlinge

Weltweit sind derzeit über 50 Millionen Menschen auf der Flucht.

Die Situation für viele Menschen, insbesondere in Afrika und zunehmend auch im
Nahen Osten ist in Folge von Krieg und Hunger so dramatisch, dass immer mehr
Menschen auch wieder in Europa/Deutschland Unterstützung suchen und um Asyl
bitten.  Diesen  Menschen  gastfreundlich  zu  begegnen  ist  auch  Aufgabe  der
Kirchengemeinden.

„Ich  bin  ein  Fremder  gewesen  und ihr  habt  mich  aufgenommen“,  heißt  es  in
Matth. 25, V. 35. 

Die Gesamtsynode der evangelisch-reformierten Kirche hat einen Sonderfonds zur
Unterstützung  von  Flüchtlingen  eingerichtet,  der  die  Kirchengemeinden  und
anderen  diakonischen  Träger  unterstützen  soll  in  ihrem  Engagement  für
Flüchtlinge,  die  bei  uns  eine  vorübergehende  oder  dauerhafte  Bleibe  suchen.
Manchmal sind es die ganz kleinen Unterstützungen, die ausreichen.

Tipps  und  Informationen  zum  Thema  können  sie  nachlesen  in  der
Informationsschrift 

„Flüchtlinge in Niedersachsen, was kann ich tun?“ unter http://www.diakonie-in 
niedersachsen.de/meta downloads/43113/fluechtlinge in niedersachsen.pdf
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Buchvorstellung: Kerken langs de Vecht

Ende 2014 erschien “Kerken langs de Vecht” des Theologen Günter Brandorff aus
Heemse und des Fotografen Max de Krijger aus Hardenberg. Das Buch nimmt den
Leser  in  Wort  und  Bild  mit  auf  einer  Wanderung  entlang  der  Vechte  vom
niederländischen  Dalfsen  bis  Lage  in  Deutschland.  Vierzig  ausgewählte
Gotteshäuser spiegeln die Geschichte des christlichen Glaubens und der Menschen
in  unserer  Region  wieder.  Autor  rund  Fotograf  entschieden  sich  für  eine
unorthodoxe Weise der Auswahl der verschiedenen Kirchen in einer Landschaft,
die einmal eine kirchliche, kulturelle und sprachliche Einheit bildete: Salland und
die Niedergrafschaft Bentheim. Der Leser macht Bekanntschaft mit den großen
Unterschieden des kirchlichen und kulturellen Erbes und der vielen Formen von
Kirche  und  Glauben,  von  der  Römisch-katholischen  Kirche  bis  zu  den
vielförmigen Strömungen des Protestantismus. 

Im Buch werden alle drei Kirchen von Laar beschrieben. Weiterhin auch einzelne
Kirchen  in  Emlichheim,  Hoogstede,  Uelsen,  Egge,  Wilsum,  Neuenhaus,
Veldhausen und Lage. 

Ladenpreis des Buches: 29,55 €. 
Bei Sammelbestellungen über die Kirchen (bitte melden bei P. Beuker) kostet das
Buch 25,00 €. 
Das Buch liegt in beiden Gemeindehäusern aus.– Man kann sich dort auch in die
ausliegende Bestellliste eintragen.

Kerken langs de Vecht. Van Dalfsen in 
Nederland tot Lage in Duitsland. Günter 
Brandorff und Max de Krijger, Verlag 
Heining Media, Denekamp (NL) 2014. 
ISBN 978-94-91640-22-3
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Deutsche in den Niederlanden – Niederländer in Deutschland
Das ist Thema eines Studientages der Stiftung „Over en weer-hin und zurueck“.
Vorsitzender  der  Stiftung  ist  Herr  Hoogeboezem aus  Emmen,  der  vor  einigen
Jahren schon hier in Laar vor den Senioren gesprochen hat.  Als Redner haben
zwei in den Niederlanden sehr bekannte Journalisten zugesagt. 
Kees  Schaepman aus  Georgsdorf  hat  ein Buch geschrieben:  Mag ik mijn fiets
terug? Er geht der Geschichte eines Hakenkreuzes nach, das sich in seinem alten
Haus in Georgsdorf fand. 
Anette  Birschel  kommt  aus  Deutschland.  Sie  arbeitet  freiberuflich  für
verschiedene Medien in den Niederlanden. Von ihr stammt das Buch: „Waar zijn
de bitterballen“. 
Der  Tag  findet  am  Samstag,  18.  April  2015,  von  10.00  bis  16.00  Uhr  im
altreformierten Gemeindehaus hier in Laar statt.  
Anmeldung schriftlich oder  per Mail  an Pastor  Beuker.  Die Kosten für Laarer
Einwohner betragen 15,- Euro, einschließlich eines kleinen Mittagessens. Der Tag
wird  ganz  sicher  das  gegenseitige  Verständnis  zwischen  Deutschen  und
Niederländern fördern.

Ev.-reformierte Gemeinde Görlitz

Über die Verabschiedung von Pastor Immer und die Einführung von
Pastor Matthias Pommeranz von der  ref.  Gemeinde  Görlitz  hat Albert  Arends
einen  interessanten  Bericht  im  ev.-altreformierten  Gemeindebrief  März/April
geschrieben.

Die reformierte Gemeinde Görlitz feiert am 5. Juli ihr 150-jähriges Bestehen. Bis
zum 31.3. sollen sich alle bei Gesine Derks melden, die nach Görlitz mitfahren
möchten.
Näheres dazu im Gemeindebrief auf der Homepage unter
www. altreformiert-laar.de
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Am  Palmsonntag,  29. März 2015 werden in diesem Jahr voraussichtlich zehn
reformierte Jugendliche konfirmiert: 

Lars Eggengoor
Christin Gövert
Mannes Hans
Nils Hemme

Helen Langius
Manon Meier

Erik Trüün
Robin Trüün

Jannek Völkerink
Janik Wolbert

Gemeinsam mit dem Mittwochstreff bereitet diese Gruppe den Jugendgottesdienst
vom 8. März vor. Wir wünschen eine schöne Konfirmation. In diesem Jahrgang
gibt es keine altreformierten Jugendlichen.
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